TSV Germania Cadenberge

                                       -Tennisabteilung-

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 03.04.09

Tagesordnung:

     1. Eröffnung und Begrüßung

     2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2008

     3. Bericht des Abteilungsleiters

     4. Berichte der Fachwarte

     5. Kassenbericht

     6. Entlastung des Vorstandes

     7. Neuwahlen

         a) Abteilungsleiter     b) stellv. Abteilungsleiter     c) Kassenwart

         d) Sportwart     e) Schriftführer     f) Breitensportwart

     8. Haushalt 2009

     9. Ausblick auf das Tennisjahr 2009

   10. Beratung über vorliegende Anträge

   11. Verschiedenes

TOP 1:

Der Abteilungsleiter Dieter Kastner eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt die Anwesenden. Einen besonderen Gruß richtet er an den 1. Vorsitzenden des TSV Germania Cadenberge, Herrn Walter Heinßen, der an der JHV der Tennisabteilung als Vertreter des Hauptvereins teilnimmt.

TOP 2:

Der TOP 2 wird auf Wunsch der Versammlung nach TOP 11 verlegt, da das ausgelegte Protokoll der JHV 2008 noch nicht gelesen werden konnte.

TOP 3:

Der Abteilungsleiter berichtet, dass die Mitgliederzahl der Tennisabteilung geringfügig gesunken sei und sich derzeit bei 150 Mitglieder eingependelt hat. Die Zusammensetzung dieser Mitglieder zu verschiedenen Altergruppen kann der ausliegenden Grafik entnommen werden.

Zum Punktspielbetrieb im Sommer 2008 führt er aus, das insgesamt 8 Mannschaften daran teilgenommen haben. Im Erwachsenenbereich bestritten 2 Mannschaften (Herren, Herren 60) Punktspiele. Die Herren belegten in der Kreisliga ungeschlagen den 1. Platz und spielen in der Sommersaison 2009 aus dem daraus resultierenden Aufstieg in der Bezirksklasse.

-2-

-2-

Die Herren 60 beendeten die Sommersaison ebenfalls ungeschlagen und sind in die Bezirksliga aufgestiegen, wo sie die Sommersaison 2009 bestreiten.

Bei den Jugendlichen nahmen 6 Mannschaften am Punktspielbetrieb teil. Die Juniorinnen B, die Junioren B ( jeweils 1. u. 2. Mannschaft) und die Junioren A waren jeweils als Staffelsieger in der Kreisliga am erfolgreichsten.

Weiter führt er aus, dass auch der gesellige Teil nicht zu kurz kam. So haben neben den Vereinsmeisterschaften für Erwachsene und Jungendliche auch viele Aktivitäten, insbesondere im Jugendbereich, stattgefunden.

Die Beteiligung bei den beiden angesetzten Terminen für das Laubharken am 07.03. und 28.03.09 war gut. Es haben sich 7 und 11 Vereinsmitglieder daran beteiligt. Wünschenswert wäre jedoch auch mehr Beteiligung der Jugendlichen an diesen Terminen.

Abschließend bedankt sich Herr Kastner bei seinen Vorstandskollegen, bei den Trainern und Übungsleitern sowie bei allen ehrenamtlich tätigen Vereinsmitgliedern und nicht zuletzt auch beim Hauptverein für die stets gute Zusammenarbeit.

TOP 4:

Der Sportwart verweist zu den sportlichen Leistungen im Wesentlichen auf die Ausführungen des Abteilungsleiters in TOP 3. 

Auch der Jugendwart verweist auf die guten sportlichen Leistungen im Jugendbereich, die bereits vom Abteilungsleiter erwähnt wurden. Hervorzuheben seien hier insbesondere die guten Platzierungen bei den Kreismeisterschaften vom T. Wiebalk, J. Hasse und M.-T. Tiedemann. Weiter weist er aber darauf hin, dass im Jugendbereich der Tennisabteilung auch noch viele andere Talente „schlummern“.

Um jedoch auch in der Zukunft Mannschaften melden zu können, betont er ausdrücklich, dass Nachwuchswerbung für das Vereinsleben unerlässlich sei und ein Zulauf von den Jüngsten erforderlich ist, um sie frühzeitig aufbauen zu können.

Im Jugendbereich haben viele gesellige Aktivitäten stattgefunden, die sehr gut angenommen worden sind.

TOP 5:

Der Kassenwart Axel Schumacher weist darauf hin, dass die Kasse für das Jahr 2008 abgeschlossen wurde und einen Überschuss von 2.553,07 € aufweist. Die Kasse wurde zwischenzeitlich von den vom Hauptverein eingesetzten Kassenprüfern geprüft, es gab keine Beanstandungen.

Der Überschuss wird für die Erhöhung der Rücklagen, die für die Sanierung der Tennisplätze bestimmt sind, verwendet.

Die Bilanz 2008 liegt zur Einsichtnahme durch die Anwesenden aus. Weitere Fragen zu den Zahlen bestehen nicht.
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TOP 6:

Der 1. Vorsitzende des TSV, Herr Walter Heinßen, wird vom Abteilungsleiter gebeten, das Abstimmungsverfahren für die Entlastung des Vorstandes zu leiten.

Zunächst begrüßt Herr Heinßen die Anwesenden und bedankt sich für die Einladung, der er gerne gefolgt ist. Auch er lobt die gute Zusammenarbeit mit der Tennisabteilung und die sportlichen Erfolge insbesondere im Jugendbereich. 

Er bestätigt die Auffassung des Jugendwartes, dass Werbung dringend erforderlich ist, um junge Menschen in den Sportverein zu holen, damit er überlebensfähig bleibt.

Im Rahmen der guten Zusammenarbeit erwähnt er die Bereitschaft der Tennisabteilung, im Jahr 2008 die dem TSV Germania Cadenberge teilweise obliegende Sammlung für die Deutsche Kriegsgräberführsorge durchzuführen. Ein stattlicher Betrag wurde von Mitgliedern der Tennisabteilung gesammelt und an die Gemeinde abgeführt.

Weiter teilt er mit, dass auf der JHV des Hauptvereins unter anderem eine Beitragserhöhung ab 01.01.2010 beschlossen wurde. Der Beitrag des Hauptvereins steigt daher

für Jugendliche von derzeit 2,00 € auf 2,50 €/mtl,

für Erwachsene von derzeit 3,50 € auf 4,25 €/mtl,

 für Familien      von derzeit 7,00 € auf 8,50 €/mtl.

Diese Erhöhung führt beim Hauptverein zu jährlichen Beitragsmehreinnahmen von ca. 9.500 €. Die Hälfte dieses Geldes soll für die Erhöhung der Übungsleitervergütung von 1,- € pro Stunde verwendet werden und der Rest für längst überfällige Anschaffungen.

Letztlich bittet Herr Heinßen die Anwesenden um Handzeichen, wer für die Entlastung des Vorstandes ist. Dem Vorstand der Tennisabteilung wird einstimmig Entlastung erteilt.

TOP 7:

a) Der Abteilungsleiter Dieter Kastner tritt von seinem Amt zurück. Als neuer Abteilungsleiter wird Erhard Horeis vorgeschlagen. Da die Neuwahl des Abteilungsleiters in diesem Jahr noch nicht ansteht, wird Herr Horeis von der Versammlung einstimmig als kommissarischer Abteilungsleiter für ein Jahr bestellt. Er nimmt die Bestellung an.

b) Der stellv. Abteilungsleiters ist neu zu wählen. Jörg Sonder steht für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Als Nachfolger wird Johann Butt vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

c) Der Kassenwart ist neu zu wählen. Axel Schumacher steht weiterhin für das Amt zur Verfügung und wird einstimmig wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an.
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d) Der Sportwart ist neu zu wählen. Matthias Wobser steht ebenfalls weiterhin für das Amt zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

e) Die Schriftführerin Kathrin Orthmann tritt von ihrem Amt zurück. Als neue Schriftführerin wird Ulrike Stüve vorgeschlagen. Da auch dieses Amt nicht zur Neuwahl steht, wird Frau Stüve ebenfalls von der Versammlung einstimmig kommissarisch zur Schriftführerin für ein Jahr bestellt. Sie nimmt die Bestellung an.

f) Das Amt des Breitensportwartes ist derzeit nicht besetzt. Der Vorstand schlägt Wolfgang Tessmer für hierfür vor. Herr Tessmer erklärt sich grundsätzlich bereit, diese Aufgabe für ein Jahr kommissarisch wahrzunehmen. Er wird von der Versammlung bei einer Stimmenthaltung zum Breitensportwart bestellt. Er nimmt die Bestellung an.

TOP 8:

Der Haushaltsplan, der die Zahlenansätze für das Jahr 2009 enthält und die dem Hauptverein gemeldet wurden, liegt ebenfalls zur Einsichtnahme durch die Anwesenden aus. Auch zu diesen Zahlen ergeben sich keine weiteren Fragen.

TOP 9:

Da zu dem Ausblick auf das Tennisjahr keine konkreten Anregungen/Ideen vorliegen, ergreift der neue Abteilungsleiter Erhard Horeis das Wort und stellt aus seiner Sicht das künftige Wirken der Abteilung dar.

„Mit der Saisoneröffnung am 26.04.09 um 14.00 Uhr, die bei jedem Wetter stattfindet, soll ein guter Start in die Saison 2009 beginnen. Bei gutem Wetter spielen wir selbstverständlich Tennis und bei schlechtem Wetter treffen wir uns zum „Schnacken“. In jedem Fall werden wir mit Kaffee und Kuchen versorgt sein. Wer bereit ist, einen Kuchen zu backen und zu spenden wird gebeten, sich bis zum 23.04. bei ihm zu melden.

Bereits mit dieser Veranstaltung soll versucht werden, das Vereinleben zu beleben, das „Wir-Gefühl“ wieder hervorzuheben und zu stärken.

Auch die weniger aktiven und/oder neue Mitglieder sollen für den Tennissport begeistert werden. Hierzu dient mittwochs für die Herren die sog. „Mittwochsgruppe“.  Dienstagsabend haben die Damen die Möglichkeit, unter der fachmännischen Anleitung von Klaus Bräuer, der sich hierfür ehrenamtlich zur Verfügung gestellt hat, einen Trainingsabend zu verbringen.

Das Vereinsleben soll durch verschiedene neue Ideen insgesamt belebt werden. Um Vorschläge/Ideen wird gebeten und die Umsetzung im Rahmen des Möglichen wird versucht. Verbesserungsvorschläge sind ebenso gewünscht wie berechtigte Kritik.

Nochmals weist er auf die Wichtigkeit Mitgliederwerbung hin, die in allen Bereichen und von jedem gewünscht ist.
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Zu einem guten Vereinleben gehört auch die Teilnahme an angesetzten Arbeitsdiensten, wie z. B Laubharken (auch durch Jugendliche) und die sehr kostenintensive Platzherstellung, die in diesem Jahr wieder in Eigenleistung erbracht werden soll.

Abschließend erwähnt er wiederholt die gute Jugendarbeit und betont, dass Abwanderungen zu anderen Vereinen insgesamt vorgebeugt werden muss.“

Den ausgeschiedenen Vorstandmitgliedern wird für die geleistete Arbeit gedankt und vom neuen Abteilungsleiter ein kleines Präsent als Dankeschön überreicht.

TOP 10:

Es liegen keine Anträge vor, über die abgestimmt werden muss.

TOP 11:

Die Tennisabteilung besteht im Jahr 2009  50 Jahre. Es werden alle gebeten, Überlegungen anzustellen, ob im Jubiläumsjahr besondere Aktivitäten veranstaltet werden sollen.

Am 16.05.09 findet die Gutsparkeinweihung statt. Der Hauptverein stellt den Getränkewagen und benötigt noch für ca. zwei Stunden Leute für die Besetzung. Die Bereitschaft, diesen Dienst zu übernehmen, wird zugesichert.

TOP 2:

Nunmehr wird das ausliegende Protokoll durch die Anwesenden einstimmig genehmigt.

Herr Horeis bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und Aufmerksamkeit und schließt die Jahreshauptversammlung um 20.40 Uhr.

Aufgestellt:

Axel Schumacher

   (Kassenwart)
